
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

open door 
  

Jeden Mittwoch offene Kirche von 10:00 bis 15:00 Uhr  

Zugang über den Sakristei-Eingang. 

Schenke dir Zeit für Stille, entzünde eine Kerze für deine Lieben, 

die dir am Herzen liegen  ... 
 

Während der Karwoche ist die Gebetsnische neben der Kapelle von 11:00 bis 

16:00 Uhr geöffnet (Zugang rechts neben dem Haupteingang) 

 

Termine & Informationen 
 

Pfarr-Reise nach Kroatien, 14.-19. September 2026 

Die Pfarre Brunn/Gebirge organisiert diese Pfarr-Reise, zu der die bei-

den anderen Pfarren des Pfarrverbandes zum Mitfahren herzlich einge-

laden sind. Anmeldung im Pfarrbüro Brunn/Gebirge +43 676 455 84 26. 

 

Freut euch, er ist wahrhaft auferstanden! 

 
 

 

 

       

 

 

Liebe Freunde der Pfarrgemeinde! 
 

In den kommenden Tagen feiern wir als Christen unsere wichtigsten Festtage: 

die Karwoche und Ostern. Unsere liturgischen Feiern sind von Traditionen be-

stimmt. Oft sind dabei die Formen wichtiger als der Inhalt der Botschaft. Was 

feiern wir an welchem Tag wirklich? 
 

Am Palmsonntag stehen im Vordergrund die Palmweihe und die Palmprozes-

sion. Zentral ist der Einzug Jesu in Jerusalem und die frenetische Begrüßung 

durch die Volksmenge, die in Jesus einen politischen Befreier aus der Knecht-

schaft der Römer erwartet. Bald darauf wenden sich die Jubelrufe in Todesrufe. 

Am Gründonnerstag stehen im Vordergrund die Fußwaschung und die Einset-

zung des Abendmahles. Zentral ist das doppelte Vermächtnis Jesu an seine Jün-

ger: "Dient einander, wie ich euch gedient habe" und "Tut dies zu meinem Ge-

dächtnis". 

Am Karfreitag stehen im Vordergrund der Kreuzweg und die Kreuzverehrung. 

Zentral ist das Gedächtnis, dass Jesus zum Tod verurteilt worden ist und den 

Tod auf sich genommen hat, um durch sein Sterben neues Leben zu ermögli-

chen. 

Am Karsamstag steht im Vordergrund die Leere, die Grabesruhe. Zentral geht 

es um die Erinnerung an die Heilsgeschichte, wie Gott von allem Anfang an den 

Menschen, ganz besonders seinem auserwählten Volk, beigestanden und Frei-

heit geschenkt hat. In der Osternacht hören wir viele Befreiungsgeschichten. 

Am Ostersonntag und Ostermontag steht im Vordergrund die Begegnung 

mit dem Auferstandenen. Zentral ist die Botschaft, Jesus lebt, das Grab ist leer. 

Der Auferstandene gibt sich seinen Freunden zu erkennen, er geht mit ihnen 

mit. 

In dieser Dichte, wie wir die christliche Kernbotschaft in den kommenden Tagen 

liturgisch feiern, sind wir gefordert, uns auf das Wesentliche zu konzentrieren 

und nicht bei Äußerlichkeiten und Symbolen hängen zu bleiben.  
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Auf dem Weg zum Pfarrverband 
 

Inzwischen dürfte es sich herumgesprochen haben, dass unsere Pfarre ab 1. 

September dieses Jahres gemeinsam mit den Pfarren Brunn/Gebirge und Hin-

terbrühl einen Pfarrverband bilden wird. Was das konkret bedeutet und wie 

wir uns darauf vorbereiten können, darüber zu reden und Gedanken auszu-

tauschen gab es bei zwei Gelegenheiten: 

Ein Treffen aller Pfarrgemeinderät:innen der drei Pfarren und eine Informati-

onsveranstaltung für unsere Gemeinde, bei der wir auch unseren neuen Pfar-

rer Tom Kruczynski, der Pater Elmar nachfolgen wird, kennenlernen und erle-

ben konnten. Das Interesse war unerwartet groß, der Informationsgewinn 

durchaus zufriedenstellend. 

 
 

   

 

Vorstellung der Firmkandidat:innen 
 

Von den Hoch- und Tiefpunkten in ihrem Leben und wie sie die Kraft Gottes 

in schwierigen Situationen erlebt haben, davon legten Firmlinge in ihrem 

Gottesdienst ein starkes Zeugnis ab. So konnten sie die Gemeinde und die 

Gemeinde diese 9 Jugendlichen kennenlernen, die sehr ernsthaft und enga-

giert auf dem Weg zur Firmung unterwegs sind. Wir wünschen ihnen, dass 

diese Be-Geist-erung ein Leben lang anhält! Danke allen, die unsere  Firm-

linge im Gebet begleiten! 
 

      
 

Erstkommunion-Kinder Vorstellung 
Ein Sturm braust durch die Kirche, doch dann erhebt Jesus die Hand und die 

Wogen glätten sich: 30 Kinder sind auf ihrem Weg zum Empfang der Kom-

munion und durch die Stürme des Lebens unterwegs. Anschaulich stellen sie 

in der Messe dar, wie die Gegenwart von Jesus ihnen wieder Halt gibt. Wir 

wünschen ihnen auch auf ihrem weiteren Lebensweg immer wieder die Er-

fahrung, dass Gott an ihrer Seite ist und sie beschützt. 
 

    


